
Die Gießener Offensive Lehrerbildung wird im Rah-
men der gemeinsamen „Qualitätsoffensive Leh-
rerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
unter dem Förderkennzeichen 01JA1629 gefördert.

Die Vortragsreihe wird im Rahmen der Gießener 
Offensive Lehrerbildung (GOL) des Zentrums für 
Lehrerbildung durchgeführt. 

Vortrag: 
Mittwoch, 17. Okt. 2018, 16:15 Uhr
Philosophikum II, Haus B,  
Hörsaal B030

„Die Bedeutung des Schulrechts für  
die Lehrerbildung“

Prof. Dr. Hermann Avenarius ist emeritierter Pro-
fessor für öffentliches Recht und Verwaltungsrecht 
am Deutschen Institut für Internationale  
Pädagogische Forschung in Frankfurt am Main. 

Die Veranstaltung bildet den Auftakt des Projekts 
„Studienangebot Bildungsrecht“ an der Justus- 
Liebig-Universität Gießen.

Mittwoch, 17. Oktober 2018, 16:15 Uhr

„Die Bedeutung des Schulrechts für  
die Lehrerbildung“
Prof. Dr. Hermann Avenarius

Vortrag: 

Veranstaltungsreihe

GIESSENER OFFENSIVE
LEHRERBILDUNG



Programm

16.15 Uhr —  Begrüßung 
1. Vizepräsidentin Prof. Dr. Verena Dolle

16.30 Uhr —  Kurzvorstellung des Projekts  
Prof. Dr. Franz Reimer  
Prof. Dr. Christine Wiezorek

16.45 Uhr —  Festvortrag  
Prof. Dr. Hermann Avenarius

17.35 Uhr —  Sektempfang

Start des „Studienangebots Bildungsrecht“

Das interdisziplinäre Projekt „Studienangebot  
Bildungsrecht“ der Justus-Liebig-Universität Gießen  
hat zum Ziel, interessierten Studierenden, insbe-
sondere der rechtswissenschaftlichen, erziehungs-
wissenschaftlichen und der Lehramtsstudien-
gänge Grundlagen des Schulrechts sowie der für 
Kindheit und Jugend relevanten Rechtsgebiete  
zu vermitteln. 

Die Einrichtung dieses innovativen Projektes geht 
auf die Initiative von Prof. Dr. Franz Reimer (Pro-
fessur  für Öffentliches Recht und Rechtstheorie, 
FB 01 – Rechtswissenschaft), Prof. Dr. Christine 
Wiezorek (Pro fessur für Erziehungswissenschaft 
mdS Pädagogik des Jugendalters, FB 03 – Sozial- 
und Kulturwissenschaften) und Prof. Dr. Jochen 
Wissinger (Professur für Erziehungswissenschaft 
mdS Schulpädagogik, ebenfalls FB 03 – Sozial- und 
Kulturwissenschaften) zurück und wird von der 
Universität Gießen sowie von der Gießener Offen-
sive Lehrerbildung (GOL) unterstützt. 

Ab Wintersemester 2018/19 wird es semesterwei-
se Vorlesungen zu den Grundlagen des Schulrechts 
sowie der Rechtsgebiete der Kindheit und Jugend 

geben, die einführenden und vertiefenden Charak-
ter haben. 

Im Rahmen der GOL-Vortragsreihe „Lehrerbildung 
an der Schnittstelle Schule/Universität: Aktuelle  
Herausforderungen“ hält Prof. Dr. Hermann 
Avenarius, emeritierter Professor für öffentli ches 
Recht und Verwaltungsrecht am Deutschen In-
stitut für Internati o nale Pädagogische Forschung in 
Frankfurt am Main und über Jahrzehnte einer  
der Protagonisten der Forschung zum Bildungsrecht 
in Deutschland, den Eröffnungsvortrag.


